
Um sich ganz nach dem jeweilig vorhandenen Material richten zu

können, wird das Ethnologische Notizblatt iil zwanglosen Heften von

verschiedenem Umfange und Preise erscheinen. Doch werden diese aus

Gründen des buchhändlerischen Vertriebes in Serien (ä 6 oder 12 Nummern)

zusammengefasst werden. Genaue Mitteilung darüber erfolgt später.

Subskriptionen nehmen alle Buchhandlungen des In- und Auslandes

entgegen.
 Das Ethnologische Notizblatt wird sich vorwiegend auf die Ethno

logische Abteilung des Museums für Völkerkunde beschränkt halten.

 Für Mitteilungen aus der Prähistorischen Abteilung (Dr. A. Voss,

Direktor) dienen die ,,Nachrichten über deutsche Alterthumsfunde“ (Bei

lage zu der „Zeitschrift für Ethnologie“).


